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Weimar verliert beliebten
Spielzeugladen: Schock für Familien!

Der Spielzeugladen „Michael‘s Spielzeugland“ in Weimar
schließt Ende Dezember 2025 nach 33 Jahren.

Umsatzrückgänge und Online-Handel sind die Ursachen.

Weimar, Deutschland - Im Herzen von Weimar, Thüringen,
schließt ein weiteres traditionsreiches Geschäft seine Türen. Der
beliebte Spielzeugladen „Michael‘s Spielzeugland“ wird bis Ende
Dezember aus dem Stadtbild verschwinden. Der Inhaber,
Michael Rott, blickt auf 33 Jahre voller Engagement und treuer
Kunden zurück, bevor er am 2. Juli 2025 die schweren
Entscheidungen traf, die auch seine fünf Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter vor eine ungewisse Zukunft stellen.

Der Laden war bei vielen Familien und Kindergärten hoch im
Kurs. Um die verbleibenden Wochen bis zur endgültigen
Schließung zu nutzen, bietet Rott satte 40 Prozent Rabatt auf
alle Artikel an. „Die unverkauften Produkte werden wir vielleicht



an unsere treuen Kunden und die Kindergärten spenden“, so
Rott zu den Möglichkeiten, die bevorstehende Schließung etwas
abzuschwächen. Zu den Gründen des Aus für den Laden zählen
Umsatzrückgänge während der Corona-Pandemie und ein
wachsender Trend zum Online-Handel, der viele stationäre
Händler vor große Herausforderungen stellt.

Ein bundesweites Phänomen

Die Schließung von „Michael’s Spielzeugland“ ist kein Einzelfall.
Laut ZDF wird für das Jahr 2023 mit rund 4.500 weiteren
Geschäfts-Schließungen in Deutschland gerechnet. HDE-
Präsident Alexander von Preen bezeichnet die Situation als
„dramatisch“. Im Jahr 2015 gab es laut HDE noch 370.000
Geschäfte, während die Zahl mittlerweile auf etwa 300.000
geschrumpft ist. Diese Entwicklung wird vor allem durch die
verheerenden Auswirkungen der Corona-Pandemie und den
Ukraine-Krieg begünstigt, die die Konsumstimmung
beeinflussen.

Gerade die Innenstädte zeigen sich durch die Folgen der
Pandemie zunehmend entblößt. Bereits im vergangenen Jahr
mussten 5.000 Läden schließen, und die Perspektiven für das
laufende Jahr scheinen nicht vielversprechender. Bei der
Schließung von Geschäften kommen verschiedene Faktoren
zusammen: Neben den Pandemiefolgen verstärken steigende
Mieten und anhaltende wirtschaftliche Unsicherheiten den Druck
auf die Einzelhändler.

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie

Die Statista zählt die Corona-Pandemie zu den größten
wirtschaftlichen Herausforderungen seit dem Zweiten Weltkrieg.
Nach den ersten Lockdowns, die im März 2020 beschlossen
wurden, erlebte der Einzelhandel großflächige Schließungen,
von denen viele Geschäfte nur schwer zurückkehrten. Binnen
weniger Monate verschoben sich Kaufgewohnheiten, und Online-
Händler profitierten von der Situation, während der stationäre

https://www.zdfheute.de/wirtschaft/handelsverband-ladenschliessungen-leerstand-100.html
https://de.statista.com/themen/6217/auswirkungen-des-coronavirus-auf-den-einzelhandel/


Handel rote Zahlen schrieb.

Ein laut HDE geschätzter Verlust von etwa einer Milliarde Euro
pro Tag belastete die Non-Food-Händler während der Shutdowns
zusätzlich. Die Bundesregierung reagierte mit Hilfspaketen, um
die Branche zu unterstützen, doch viele Geschäfte finden sich in
einer schweren finanzielle Lage, aus der sie nur schwer
entkommen können.

Ein Trend ist klar erkennbar: Die Verbraucher wenden sich
zunehmend dem Online-Handel zu, und auch wenn erste
Schritte zur Normalität gemacht wurden, bleibt die Skepsis unter
Händlern groß. „Anreize für Investitionen und eine
Neugestaltung der Miet-Modelle sind dringend notwendig, um
den Einzelhandel wieder auf Kurs zu bringen“, so von Preen mit
Blick auf die Zukunft des Handels in Deutschland.

Die Schließung von „Michael’s Spielzeugland“ mag zwar als
lokales Ereignis erscheinen, spiegelt jedoch einen
weitreichenden Trend wider, der nicht nur Weimar, sondern
ganz Deutschland betrifft. Ein Umdenken in der Branche sowie
die Unterstützung durch die Städte könnte entscheidend sein,
um die Attraktivität der Innenstädte wiederherzustellen.
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